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Behandlungszentrum 
für hochansteckende 
Erkrankungen
Das BZHI wird im Herbst 
2010 in größere Räume in O 28 
umziehen. 

Medizinhistorisches 
Museum
Im Fritz-Schumacher-Haus ist 
der restaurierte Sektionssaal 
und eine erste Ausstellung 
zu besichtigen (s. S. 14). Das 
Museum soll in eine Akademie 
für Gesundheit eingebettet 
werden, die den Präventionsge-
danken fördert.

Universitäre Kinder-
klinik Eppendorf
Der 40 Millionen Euro teure 
Neubau der Klinik soll bis 
zum Jahr 2013 umgesetzt sein. 
Zurzeit sind private Mittel in 
Höhe von 15 Millionen Euro 
verbindlich zugesagt, unter 
anderem vom Versandhandels-
unternehmer Dr. Michael Otto.

Children 
for Tomorrow
Gebäude der gleichnamigen 
Sti� ung, die von der ehema-
ligen Tennisspielerin Ste�   Graf 
gegründet wurde. Voraussicht-
licher Einweihungstermin: 
Frühjahr 2011. Die Sti� ung ist 
über wissenscha� liche Projekte  
mit dem UKE verbunden.

HanseMerkur 
Zentrum für Tradi-
tionelle Chinesische 
Medizin
Das Anfang Juli 2010 erö� nete 
Zentrum bietet Forschung, 
Lehre und � erapie unter 
einem Dach (s. S. 12) 

Investition in die Zukunft
Die Projekte des Gesundheitsparks sind Teil eines Gesamt-
konzepts, das sich in mehrere Schwerpunkte gliedert. Wir 
stellen Ihnen in den nächsten Ausgaben der UKE news 
Neubauten, Modernisierungen und neue Anbieter auf 
unserem Gelände ausführlich vor.  

Blau gekennzeichnet sind die Projekte zur Moder-
nisierung des medizinischen Kerns des UKE: 
die Behandlung hochkomplexer Fälle mit 
modernster Medizin in einem Spezialisten-
team. Für Spitzenmedizin steht symbolisch eine 
Abbildung bildgebender Verfahren. 

Die Farbe Grün markiert ergänzende medizinische 
Angebote, beispielsweise Medizin der Grund- 
und Regelversorgung oder Komplementär-
medizin. Verdeutlicht wird diese Kategorie 
durch ein Stethoskop.

Violett ausgezeichnet sind Projekte aus Wissen-
scha� , Forschung und Lehre. Symbolisiert wird 
dieser Schwerpunkt durch ein Glasgefäß aus 
einem biochemischen Labor. 

Die Farbe Orange kennzeichnet Angebote zur 
Information und Weiterbildung für Patienten 
und Gesundheitsbewusste. Der Gedanke der 
Prävention steht dabei im Fokus.

Rot markiert sind Projekte, die gesundheitsnahe 
Dienstleistungen und Produkte rund um die 
Gesunderhaltung anbieten, hier symbolisiert 
durch eine Brille.

Das UKE wächst:
Eine Auswahl wichtiger Projekte 
des Gesundheitsparks in der 
Luftbildansicht
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Anästhesie 
Zentrum Hamburg
Das AZH mit seinem Stand-
ort „Ambulantes Operieren 
am UKE“ stellt alle nie-
derkomplexen OPs für das 
Uniklinikum und andere 
Kooperationspartner sicher.

Neubau 
Psychiatrie
Der Grundstein für den ersten 
Abschnitt des Neubaus der 
Klinik für Psychiatrie und Psy-
chotherapie wurde im Mai 2010 
gelegt. Die Kosten in Höhe von 
18 Millionen Euro werden aus 
Bundesmitteln und von der 
Freien und Hansestadt Ham-
burg � nanziert.

Facharztklinik 
Hamburg
Die Klinik ist das erste Beleg-
krankenhaus Deutschlands 
auf dem Gelände einer Uni-
klinik (s. S. 10)

Dorint Hotel
Im Mai 2010 erfolgte der 
Spatenstich für die Vier-
Sterne-Herberge auf dem 
UKE-Gelände (s. S. 11)

Gesundheitszentrum
Bis 2012 soll ein Zentrum 
entstehen, das Angebote rund 
um die Gesundheit unter 
einem Dach vereint – bei-
spielsweise ein Shoppingcenter 
für Gesundheitsprodukte, ein 
Optiker, ein Reformhaus und 
Arztpraxen.

RehaCentrum 
Hamburg
Das Zentrum in Trägerscha�  
des Klinikums Bad Bramstedt 
bietet fachübergreifende Reha.
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